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Policy Brief

Kinder und Jugendliche vor 
dem Rauchen schützen – 
Zigarettenautomaten abschaffen

•	 In Deutschland sind Zigarettenautomaten 
allgegenwärtig, selbst in der Nähe von 
Schulen.

•	Zigarettenautomaten machen Zigaretten 
rund um die Uhr verfügbar und normalisie-
ren das Rauchen.

•	Zigarettenautomaten untergraben das 
Tabakwerbeverbot in der Öffentlichkeit.

•	An Zigarettenautomaten können Minder-
jährige Alterskontrollen leicht umgehen.

Zahlreiche Zigarettenauto­
maten im direkten Umfeld 
von Schulen

In Deutschland gibt es nach Aussage des 
Bundesverbands Deutscher Tabakwaren-
Großhändler und Automatenaufsteller 
(BDTA) rund 250 000 Zigarettenautomaten 
im Innen- und Außenbereich.6 Eine aktuelle 
Erhebung des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums (DKFZ) in zwei Großstädten zeigt, 
dass fast ein Drittel der Zigarettenauto-
maten im Außenbereich in einem Umkreis 
von 100 Metern um Schulen und Kinder
tagesstätten steht. Dies verdeutlicht, dass 

die freiwilligen Selbstverpflichtungen der 
Tabakindustrie und Automatenaufsteller 
unzureichend umgesetzt werden.2,4 Das 
Tabakrahmenübereinkommen der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO FCTC) und die 
zugehörigen Leitlinien empfehlen ein Verbot 
von Zigarettenautomaten.9
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5 Gründe für ein Verbot 
von Zigarettenautomaten

1	 Tabakindustrie und 
Automatenaufsteller halten 
Selbstverpflichtungen nicht ein

Eine aktuelle Erhebung des DKFZ in Heidel-
berg und Mannheim zeigt, dass im Außenbe-
reich fast ein Drittel der Zigarettenautoma-
ten im Umkreis von weniger als 100 Metern 
von Schulen und Kindertagesstätten aufge-
stellt ist. Dies widerspricht der Selbstver-
pflichtung des BDTA sowie entsprechend 
der Definition in den Leitlinien zu Artikel 13 
der WHO FCTC auch der Selbstverpflichtung 
des Deutschen Zigarettenverbands (DZV).2 
173 der insgesamt 517 Zigarettenautomaten 
waren in Mannheim im Winter 2025/2026 
weniger als 100 Meter von Bildungseinrich-
tungen entfernt. In Heidelberg traf dies auf 
52 der insgesamt 170 Zigarettenautomaten 
im Stadtgebiet zu. In Mannheim befindet sich 

bei einer Schule ein Zigarettenautomat direkt 
gegenüber dem Schuleingang (Abbildung 1).

Dies zeigt deutlich, dass freiwillige Selbstver-
pflichtungen für den Schutz von Kindern und 
Jugendlichen unzureichend sind.

2	Zigarettenautomaten 
konfrontieren Kinder und 
Jugendliche mit Zigaretten und 
normalisieren das Rauchen 

In Heidelberg haben 30 Prozent der Bil-
dungseinrichtungen einen Zigarettenauto-
maten im Umkreis von 100 Metern und in 
Mannheim trifft dies auf 43 Prozent der Bil-
dungseinrichtungen zu. Dies bedeutet, dass 
viele Kinder auf dem Weg zur Schule oder 
zur Kita mit Zigarettenautomaten konfron-
tiert sind (Abbildung 2). Dadurch gehören 
für Minderjährige Zigaretten zum normalen 
Straßenbild. Infolgedessen nehmen die Kin-
der und Jugendlichen Zigaretten – und damit 
das Rauchen – als etwas ganz Normales und 
Selbstverständliches wahr.

Abbildung 1
Zigarettenautomat gegenüber einem 
Schuleingang in Mannheim. Screenshot 
von Google Street View.
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3	Zigarettenautomaten sind eine
 Form von Tabakwerbung 
und Verkaufsförderung

Entsprechend den Leitlinien zu Artikel 13 der 
WHO FCTC sind Zigarettenautomaten allein 
durch ihre Präsenz ein Mittel der Werbung 
und Promotion.9 Dementsprechend sollten 
sie zum Kinder- und Jugendschutz nicht 
im näheren Umkreis von Schulen platziert 
werden.

Die WHO FCTC und die zugehörigen Leit
linien zur Umsetzung empfehlen ein Verbot 
von Tabakautomaten.

Neun Länder in der Europäischen Union 
(Estland, Finnland, Frankreich, Irland, Lettland, 
Polen, Rumänien, Slowenien, Niederlande) 
und das Vereinigte Königreich sowie zahl-
reiche Länder weltweit haben bereits ein 
Verbot von Zigarettenautomaten umgesetzt 
(Abbildung 3).1,3
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4	Zigarettenautomaten machen 
Zigaretten sehr präsent und 
jederzeit verfügbar

Zusätzlich zu den zahlreichen anderen Ver-
kaufsstellen für Tabakprodukte (Supermärkte, 
Schreibwarenläden, Tankstellen und andere) 
befinden sich im Mannheimer Stadtgebiet für 
rund 300 000 Einwohner 517 Zigarettenauto-
maten allein im Außenbereich – dies ist im 
Schnitt ein Automat für 580 Personen. In Hei-
delberg gibt es im Außenbereich 170 Zigaret-
tenautomaten für rund 162 500 Einwohner; 
damit bedient ein Automat durchschnittlich 
955 Personen. Dadurch sind Zigaretten nicht 
nur in hohem Maße im Lebensumfeld prä-
sent, sondern auch rund um die Uhr verfüg-
bar. Die Sichtbarkeit von Tabakprodukten zu 

reduzieren – auch durch die Abschaffung 
von Zigarettenautomaten – denormalisiert 
das Rauchen und macht das Nichtrauchen 
zur Norm.1

5	An Zigarettenautomaten 
können Minderjährige Alters­
begrenzungen leicht umgehen

Jugendliche beziehen Zigaretten auch über 
Zigarettenautomaten.7 Zwar müssen Kundin-
nen und Kunden an Zigarettenautomaten ihr 
Alter über EC-Karte, EU-Führerschein oder 
Personalausweis nachweisen, aber Minder-
jährige können dies umgehen, indem sie die 
entsprechenden Dokumente von älteren 
Geschwistern oder Freunden nutzen.5,7,8

Länder mit einem Verkaufsverbot
von Tabakprodukten über Automaten

Abbildung 3
Länder,  in denen der Verkauf von Tabak­
produkten über Automaten verboten ist1,3
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